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Ebbinghaus erweitert Produktions- und Bürofläche in Graz

SOLINGEN/GRAZ – Mehr Platz für eine effizientere Logistik gibt es jetzt bei der zum Ebbinghaus Verbund gehörenden Ebbinghaus Styria Coating GmbH in Graz, Österreich. Die neue errichtete Halle entlastet vor allen die logistische Abwicklung von LKWs im Stammwerk in der Puntigamer Straße. Die Halle ist über eine Brücke und betriebsinterne Transportmittel mit dem Stammwerk verbunden. 

Besonders die An- und Ablieferung für Kunden mit LKWs bis zu 7,5 Tonnen wird zukünftig über die neue Halle erfolgen. Auch die zugehörigen vor- und nachbereitenden Arbeiten zu diesen Aufträgen, wie z.B. die Bestückung der Warenträger, werden in der neuen Halle vorgenommen. Anschließend werden die Warenträger vor Witterungseinflüssen geschützt zur Beschichtungsanlage im Stammwerk transportiert und danach für Verpackung und Versand wieder zurückgebracht. Ein Teil der neuen Halle wird als Bürofläche genutzt. Hier befinden nun auch der Besuchereingang sowie Besprechungsräume. 

Durch die neue Halle wird die An- und Ablieferung für die Kunden erleichtert und Abfertigungszeiten verringert. Gerade in den besonders beanspruchten Zeiten zwischen 7 und 15 Uhr können LKWs nun durch die höhere Logistikkapazität flexibler und rascher abgefertigt und unnötige Verzögerungen verhindert werden.

Bildunterschrift: Mehr Logistikkapazität durch neugebaute Halle
Seit 1923 steht Ebbinghaus für die hochwertige organische Beschichtung von metallischen Oberflächen in unterschiedlichen Industriebereichen. Unter dem Dach der Ebbinghaus Verbund Management- und Dienstleistungs GmbH mit Sitz in Solingen (www.ebbinghaus-verbund.de) arbeiten Unternehmen wie z.B. die Ebbinghaus Styria Coating GmbH in Graz und die Oftec Oberflächentechnik GmbH & Co. KG in Hagenbach. Hier werden Teile durch Verfahren wie KTL-Beschichtung, Nasslackierung, PVC-Beschichtung usw. veredelt. Darüber hinaus entwickelt Ebbinghaus Verbund Betreibermodelle für organische Überzüge auch mit Lohnbeschichtungen, Machbarkeitsprüfungen und Marktuntersuchungen sowie Anlagen und Werkplanungen für interne und externe Kunden. Im eigenen Technikum werden die bestehenden Verfahren ständig weiterentwickelt und neue Oberflächenlösungen erforscht.

